
Allgemeine Reiseinformationen zu Südindien

Pass
Der Pass muss 6 Monate über das Reisedatum hinaus gültig sein. Machen Sie zwei Kopien 
von Ihrem Pass und vom Visum. Nehmen Sie eine Kopie mit auf die Reise und lassen Sie 
eine Kopie bei Eltern/Bekannten – (für den Fall, dass Sie Ihren Pass verlieren).

Visum
Visum mindestens 3 Wochen vor dem Abflug in Bern einholen:
VisaVia AG
India Visa Application Centre
Seilerstrasse 25
3011 Bern
http://in.vfsglobal.ch/aboutyourvisas.html

Öffnungszeiten: 
Einreichung von Anträgen 08:30 - 14:00 Uhr montags - freitags
ausser an offiziellen Feiertagen.
Abholung von Pässen 17:00 - 17:30 Uhr montags - freitags
ausser an offiziellen Feiertagen.

Visum nicht zu früh einholen, da das Ausstellungsdatum  meistens auch Anfangsdatum 
des Visums ist. Unbedingt ein TOURIST VISA beantragen.

Versicherungen
Dafür sind Sie selbst verantwortlich.

Impfen
Mindestens 2 Monate vor Abreise damit beginnen. Lassen Sie sich von einer Fachperson 
beraten. In Zürich: Impfzentrum, Hirschengraben 84, 8001 Zürich, Tel. 044-634 46 36)

Geld
Euros / CHF in Traveler Checks. Kreditkarten: (Visa, Master). In allen grösseren Städten 
gibt es Geldautomaten für Visa und Master cards. (Limite beachten: pro Person kann nur 
ein bestimmter Betrag pro Monat gewechselt werden). Für den Notfall ist es auch hilfreich, 
ein paar Dollars oder Euros in bar dabei zu haben.

Rückflug
Bestätigen Sie Ihren Rückflug rechtzeitig.
 
Gepäck
Möglichst wenig mitnehmen, möglichst leicht reisen. Gepäck nie unbeaufsichtigt lassen.

Kleider
Baumwollkleider. Männer: Keine kurzen Hosen. Frauen: Beine bis zu den Fussknöcheln 
bedecken, Schultern bedecken, keine fest anliegenden Oberteile. Die indische Kleidung ist 
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sehr bequem und für das Klima angemessen. Es kann sich lohnen, einheimische Kleidung 
auszuprobieren (z.B. Churidar für die Frauen: weite, lange Hose mit langem Oberteil).
Schuhwerk: Bequeme Sandalen. Beim Betreten von Tempelanlagen müssen die Schuhe 
jeweils ausgezogen werden.

Toilettenartikel
Mitnehmen: Spezial-Shampoos, -Seifen, -Gesichtscremen, -Zahnpasten, Kosmetika etc. In 
Indien sind die üblichen Marken erhältlich, in den grossen Städten auch Bioprodukte. Seife 
für Handwäsche, Tampons/Binden (gewisse Marken in Indien erhältlich), Toilettenpapier 
(wenn Sie wünschen), Papiertaschentücher, Feuchttüchlein.

Sonnenschutz, Moskitoschutz
Neben Kopfbedeckung und Sonnenbrille auch Sonnencreme mitnehmen. Es empfiehlt sich 
auch, Moskitospray oder Creme mitzunehmen.

Strom / Steckdosen
Stromversorgung: 220-240 Volt. Die indischen Steckdosen haben drei dicke Stifte von 
denen einer die Erdung darstellt. Übergansstecker in der Schweiz erhältlich. Hotels und 
gemietete Zimmer haben allerdings oft universale Steckdosen in die auch europäische 
oder amerikanische Stecker passen.
In Indien sind Stromausfälle keine Seltenheit. Taschenlampe und entsprechende Batterien 
mitnehmen.

Mobile Telefone / Internet
Es gibt in jeder Stadt Internet-Benützungsmöglichkeiten. SMS kommen nicht immer an.

Esswaren
Esswaren (Nüsse, Schokoladen, Bonbons etc.) müssen sehr gut verpackt sein, denn früher 
oder später werden die Ameisen sie entdecken.

Trinkwasser
Trinken sie in Indien nie Wasser ab der Leitung. Sie können Trinkwasser in Petflaschen an 
jedem Kiosk kaufen, zum Teil steht in Hotels gefiltertes Wasser zur Verfügung.

Geschenke
z.B. Bilder der Schweiz, kleine Parfüms, Haarschmuck, kleine Spielzeuge. Inzwischen ist 
fast alles in Indien erhältlich (auch Swatch Uhren) und es gibt dort billig gute 
Kugelschreiber zu kaufen.

Bettler
Kein Geld an Kinder oder Menschen, die jung und gesund sind. Angemessener Betrag: 
Eine oder zwei Rupien (das Geld schon bereit haben und nicht vor den Bettlern die 
Brieftasche öffnen).

Stand: 18. 11. 2010
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